
NIEDERSCHRIFT Rat/001/2009 
 

über die Sitzung des Rates der Stadt Billerbeck am 27.10.2009 im Kultursaal der 
Alten Landwirtschaftsschule. 
 
Vorsitzende: 

Frau Marion Dirks  
 
Ratsmitglieder: 

Herr Karl-Heinz Brockamp  
Herr Jochen Dübbelde  
Herr Bernhard Faltmann  
Herr Günther Fehmer  
Herr Florian Heuermann  
Herr Ludger Kleideiter  
Herr Bernhard Kortmann  
Herr Bernd Kösters  
Herr Dr. Wolfgang Meyring  
Frau Brigitte Mollenhauer  
Herr Thomas Schulze Temming  
Herr Werner Wiesmann  
Herr Franz Becks  
Frau Sarah Bosse-Berger  
Herr Jürgen Brunn  
Herr Hans-Jürgen Dittrich  
Frau Margarete Köhler  
Herr Hans-Joachim Spengler  
Herr Thomas Tauber  
Herr Ralf Flüchter  
Frau Maggie Rawe  
Herr Ulrich Schlieker  
Herr Dr. Rolf Sommer  
Herr Helmut Knüwer  
Herr Hubert Maas  
Herr Helmut Geuking  

 
Gäste: 

Herr Michael Fliß  
Herr Thomas Hagemann  
Herr Willig Krause  
Frau Gabriele Mönning  
Herr Martin Pfeiffer  
Herr Franz-Josef Schulze Thier ab Verlauf zu TOP 6.0 
Frau Birgit Schulze Wierling  
Herr Karl-Heinz Ueding  

 
Entschuldigt fehlen: 

Herr Simon Drovs  
Herr Andé Heßling  
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Von der Verwaltung: 

Herr Rainer Hein  
Herr Peter Melzner  
Herr Hubertus Messing  
Herr Gerd Mollenhauer  
Herr Martin Struffert  
Frau Birgit Freickmann  

 
 
Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 19:05 Uhr 
 
Frau Dirks begrüßt die Erschienenen und stellt fest, dass zu dieser Sitzung form- 
und fristgerecht eingeladen wurde. Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch.  
 
 

TAGESORDNUNG 
 

I. Öffentliche Sitzung 
 
1. Bestellung einer Schriftführerin 
 Der Rat fasst folgenden  

  
Beschluss: 
Frau Freickmann wird für die Dauer der Wahlzeit des neuen Rates der 
Stadt Billerbeck zur Schriftführerin für sämtliche Rats- und Ausschusssit-
zungen bestellt.  
  
Stimmabgabe: einstimmig  
 
  

2. Vereidigung und Amtseinführung der Bürgermeisterin durch den 
Altersvorsitzenden gemäß § 65 Abs. 3 GO NW 

 Auf Nachfrage von Frau Dirks erklärt sich niemand älter als Herr Falt-
mann, der am 09.01.1943 geboren ist. Daraufhin übernimmt Herr Falt-
mann als Ältester die Leitung der Sitzung und vereidigt Frau Dirks.  
 
Frau Dirks legt folgenden Eid ab: 
„Ich schwöre, dass ich das mir übertragene Amt nach bestem Wissen 
und Können verwalten, Verfassung und Gesetze befolgen und verteidi-
gen, meine Pflichten gewissenhaft erfüllen und Gerechtigkeit gegen Je-
dermann üben werde, so wahr mir Gott helfe.“ 
 
Herr Faltmann gratuliert der Bürgermeisterin und überreicht ihr einen 
Blumenstrauß.  
 
Nachdem Frau Dirks die Niederschrift über die Vereidigung unterschrie-
ben hat, übernimmt sie wieder die Sitzungsleitung und trägt ihre Antritts-
rede (Anlage 1 zu dieser Niederschrift) vor.  
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3. Verpflichtung der Ratsmitglieder gemäß § 67 Abs. 3 GO NW 
 Frau Dirks gratuliert den Ratsmitgliedern zu ihrer Wahl und stellt heraus, 

dass ohne Städte und Gemeinden kein Staat zu machen sei. Sie seien 
die Grundlage des demokratischen Staatsaufbaus. Die kommunale 
Selbstverwaltung sei unverzichtbar. Dem Rat komme eine ganz besonde-
re Funktion zu. Er sei gemeinsam mit dem Bürgermeister Träger der 
Gemeindeverwaltung. Der Wähler habe den Mitgliedern des neu gewähl-
ten Rates für die nächsten fünf Jahre Verantwortung für die Stadt Billerb-
eck übertragen. Sie könnten zum Wohle der Stadt gestalten, müssten 
aber auch Pflichten übernehmen. Frau Dirks betont, dass die Mitglieder 
des Rates ausschließlich dem Wohl der Bürgerinnen und Bürger ver-
pflichtet seien. Letztlich sei ihr Gewissen ausschlaggebend für oder ge-
gen eine Entscheidung. Dessen sollten sie sich immer bewusst sein.  
 
Die Ratsmitglieder erheben sich von ihren Plätzen und sprechen gemein-
sam folgende Verpflichtungserklärung:  
„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und 
Können wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und 
die Gesetze beachten und meine Pflichten zum Wohle der Stadt Billerb-
eck erfüllen werde.“ 
  
 
 

4. Wahl von zwei Stellvertretern der Bürgermeisterin 
 Frau Dirks weist darauf hin, dass ohne  Aussprache und geheim in einem 

Wahlgang abgestimmt werden müsse und erkundigt sich, ob es einen 
gemeinsamen Wahlvorschlag gebe.  
 
Herr Fehmer erklärt, dass sich die Fraktionen auf einen gemeinsamen 
Wahlvorschlag verständigt hätten. Als erster Stellvertreter der Bürger-
meisterin werde Herr Faltmann von der CDU-Fraktion und als zweiter 
Stellvertreter Herr Spengler von der SPD-Fraktion vorgeschlagen.  
 
Den Ratsmitgliedern werden die Stimmzettel ausgehändigt. Zu  
Stimmenauszählern werden Herr Hein und Herr Melzner bestimmt.  
 
Sodann stimmen die Ratsmitglieder und die Bürgermeisterin über den 
gemeinsamen Wahlvorschlag in einem Wahlvorgang geheim ab.  
 
Nach der Stimmenauszählung gibt Frau Dirks bekannt, dass 27 Ja-
Stimmen abgegeben wurden und damit Herr Faltmann zum ersten stell-
vertretenden Bürgermeister und Herr Spengler zum zweiten stellvertre-
tenden Bürgermeister gewählt ist.  
 
Frau Dirks gratuliert ihren Stellvertretern und überreicht ihnen jeweils ei-
nen Blumenstrauß.  
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5. Amtseinführung und Verpflichtung der stellvertretenden Bürger-
meister gemäß § 67 Abs. 3 GO NW 

 Frau Dirks verpflichtet ihre Stellvertreter zur gesetzmäßigen und gewis-
senhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben (Verpflichtungserklärung wie zu 
TOP 3.0).  
  
 
 

6. Verabschiedung der ausgeschiedenen Ratsmitglieder 
 Entschuldigt fehlen die ehemaligen Ratsmitglieder Herr Heßling und Herr 

Drovs.  
 
Frau Dirks führt aus, dass heute zehn Damen und Herren aus ihren Äm-
tern als Ratsmitglieder verabschiedet würden. Einige von ihnen gingen in 
den wohlverdienten politischen Ruhestand, den einen oder die andere 
würde man sicherlich  noch im kommunalpolitischen Einsatz erleben. Sie 
bedanke sich sehr bei allen für ihr Engagement. Mit den ausscheidenden 
Ratsmitgliedern verliere man viele Jahre an Erfahrung und sehr viel Wis-
sen um die in Billerbeck wichtigen Themen. Sie hätten sich auf Sitzungen 
vorbereitet, Grundsätze diskutiert, gestritten, abgestimmt, die Entschei-
dungen nach außen getragen und hätten dabei immer das Ohr am Bür-
ger haben müssen. Das sei keine leichte Aufgabe gewesen. Das politi-
sche Ehrenamt sei nicht hoch genug einzuschätzen. Sie seien ein Vorbild 
für alle, die lieber aus der Entfernung das kritisierten, was hier entschie-
den wurde.  
 
Frau Dirks verabschiedet dann nacheinander Herrn Fliß (nachgerückt im 
Januar 2009), Frau Schulze Wierling (5 Jahre Ratsmitglied), Herrn Pfeif-
fer (5 Jahre Ratsmitglied) und Herrn Ueding (10 Jahre Ratsmitglied). Da-
bei geht sie jeweils auf die Dauer der Zugehörigkeit zum Rat und die Mit-
gliedschaft in den verschiedenen Ausschüssen ein. Als Zeichen des 
Dankes überreicht sie ihnen das Buch „Archivbilder Billerbeck“.  
 
Anschließend bedankt sie sich bei Herrn Krause für seine 25-jährige Ar-
beit im Rat und in den Ausschüssen. Herr Krause sei zunächst für die 
Zentrums-Partei und danach für die CDU im Rat der Stadt gewesen. Herr 
Krause sei immer ein lebhafter Streiter und ein Mann des offenen Wortes 
gewesen. Er habe sich vor allem für den Mittelstand und die Familienpoli-
tik eingesetzt. Hervorzuheben sei außerdem seine Tätigkeit im Verwal-
tungsrat der damaligen Stadtsparkasse Billerbeck und danach in der 
Sparkassenstiftung. Neben seiner Ratsarbeit habe Herr Krause den För-
derverein der Ludgeri-Grundschule mit aufgebaut, deren Vorsitzender er 
lange Jahre gewesen sei.  
Frau Dirks überreicht Herrn Krause den Sandsteinwürfel der Stadt Bill-
erbeck sowie einen Blumenstrauß.  
 
Herrn Hagemann gegenüber stellt Frau Dirks heraus, dass er sich eben-
falls 25 Jahre für die Belange der Stadt Billerbeck eingesetzt habe. Von 
1979 – 1994 sei er für die Zentrums-Partei und von 1999 – 2009 für die 
CDU in den Rat eingezogen. Sie freue sich ganz besonders, dass er trotz 
gesundheitlicher Probleme heute hier sein könne. Herr Hagemann habe 
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sich in vielen Ausschüssen engagiert und habe zudem einige Jahre als 
stellvertretender Bürgermeister fungiert. Ein besonderes Anliegen sei ihm 
immer die Schul- und Familienpolitik gewesen, dabei habe er stets einen 
klaren Blick für das Ziel gehabt, wobei er auch kompromissbereit gewe-
sen sei. Nicht zuletzt habe Herr Hagemann den Nikolausumzug mit ges-
taltet und vorbereitet und dadurch vielen Kindern Freude bereitet.  
Mit einem Dank für die hervorragende Arbeit und guten Wünschen für die 
Zukunft überreicht Frau Dirks Herrn Hagemann den Sandsteinwürfel der 
Stadt Billerbeck und einen Blumenstrauß.  
 
Mit Frau Mönning verabschiedet Frau Dirks das dienstälteste Mitglied des 
Rates. In der seit 1979 ununterbrochen bestehenden Zugehörigkeit zum 
Stadtrat sei Frau Mönning in vielen Ausschüssen aktiv gewesen. Wichti-
ge Akzente habe sie als Vorsitzende des Planungs- und Bauausschusses 
gesetzt, zuletzt habe sie den Jugend-, Familien-, Senioren- und Kultur-
ausschuss geleitet. Außerdem habe sie zeitweise das Amt der stellvertre-
tenden Bürgermeisterin ausgeübt. Zudem habe sie fast 30 Jahre den 
Ortsverein der SPD geführt. Tief verwurzelt in der Stadt Billerbeck habe 
sie immer ein Ohr für die interessierten  Bürgerinnen und Bürger gehabt.  
An Frau Mönning habe sie besonders geschätzt, dass sie immer den 
sachlichen Weg gegangen sei und dabei das  Wohl der Stadt Billerbeck 
vor Augen gehabt habe und nicht, ob sie evtl. Konkurrenten schädigen 
könne. Frau Mönning habe Billerbecks Entwicklung entscheidend mit ge-
prägt. Als Dank für die 30-jährige ehrenamtliche Tätigkeit überreicht Frau 
Dirks Frau Mönning den Sandsteinwürfel der Stadt Billerbeck und einen 
Blumenstrauß.  
 
Frau Mönning richtet sich an die Ratsmitglieder und unterstreicht, dass 
sie immer versucht habe, ihre Arbeit zu tun, was nicht immer so leicht 
gewesen sei. Da sie weiblich, katholisch, Lehrerin und außerdem SPD-
Mitglied sei, habe sie sich immer einer Menge Vorurteilen gegenüber ge-
sehen. Zudem habe sie sich nicht wie erwartet in sozialen Ausschüssen 
engagiert, sondern im Planungs- und Bauausschuss, noch dazu als Vor-
sitzende. Manche Herren hätten das nicht so gut verstehen können. Zur 
Verdeutlichung offenbart sie einige kurze Anekdoten, die sich im Laufe 
ihrer Ratszugehörigkeit ergeben haben.  
 
Dann bedankt sich Frau Dirks bei Herrn Schulze Thier, der sich seit dem 
Jahr 2000 als Ratsmitglied engagiert habe. Sie könne sich daran erin-
nern, dass er im Rechnungsprüfungsausschuss immer Kuchen spendiert 
habe. Außerdem habe er sich sehr im Jugend-, Familien-, Senioren- und 
Kulturausschuss engagiert, was für einen Herrn ungewöhnlich sei. Herr 
Schulze Thier habe sich stets umfassend in die Thematik eingearbeitet. 
Frau Dirks überreicht Herrn Schulze Thier das Buch „Archivbilder Billerb-
eck.  
 
Frau Dirks lädt dann im Anschluss an diese Ratssitzung persönlich zu 
einem kleinen Imbiss und Umtrunk in die Gaststätte Mertens ein.  
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7. Mitteilungen 
 Keine 

  
 
 

8. Anfragen 
 Keine 

  
 
 

9. Einwohnerfragestunde gemäß § 18 der Geschäftsordnung für den 
Rat und die Ausschüsse der Stadt Billerbeck 

 Keine  
  
 
 

 
 
 
 
  Marion Dirks    Bernhard Faltmann    Birgit Freickmann 
  Bürgermeisterin   Altersvorsitzender      Schriftführerin 


